
09. Ausschuss für Wirtschaft und Tourismus am 28.11.2022 

 

Niederschrift 

über die 09. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Wirtschaft und Tourismus am 28.11.2022 im 

Gebäude der Gemeinde Nordstrand im Schulweg 4, 25845 Nordstrand. 

Beginn der Sitzung: 19:30 Uhr 

Ende der Sitzung: 21:05 Uhr 

 

Anwesende Mitglieder des Ausschusses für Wirtschaft und Tourismus: 

Andresen, Ann-Katrin (Gemeindevertreterin), Vertreterin für Bastian Baudewig 

Bachmann, Ulf (Mitglied WTA) 

Baudewig, Franz-Josef (Mitglied WTA) 

Bruns, Karla (Mitglied WTA) 

Hansen, Oliver (stellvertretender Vors. WTA) 

Schmitz, Guido-Manfred (Vorsitzender WTA) 

 

Anwesende Mitglieder der Gemeindevertretung: 

Bahnsen, Jörg (Gemeindevertreter) 

Hartwig-Kruse, Ruth (Bürgermeisterin) 

Peters, Dirk (Gemeindevertreter) 

 

Gäste: 

Melanie Trotier (Geschäftsführerin LTO Nordseeküste Nordfriesland) 

Sabine Müller (Tourismusmanagerin Nordstrand Tourismus): Protokoll 

 

Öffentlichkeit: 

Empen, Eike (bürgerliches Mitglied) 

2 weitere Teilnehmende 

 

Tagesordnung: 

1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung durch den Ausschussvorsitzenden, Feststellung der 

Beschlussfähigkeit 



2. Feststellung der Tagesordnung 

a) Dringlichkeitsanträge 

b) Beschlussfassung über die eventuelle Nicht-Öffentlichkeit einzelner 

Tagesordnungspunkte 

3. Feststellung der Niederschrift über die 8. Sitzung vom 07.12.2021 

4. Bericht des Ausschussvorsitzenden 

5. Bericht der Bürgermeisterin 

6. Vorstellung LTO Nordseeküste Nordfriesland (Melanie Trotier) 

7. Bericht der Tourismusmanagerin 

8. Anfragen der Ausschussmitglieder 

9. Einwohnerfragestunde 

 

1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung durch den Ausschussvorsitzenden und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit 

Die WTA-Sitzung wird um 19.30 Uhr von Manfred-Guido Schmitz eröffnet und die Teilnehmenden 

werden begrüßt. 

 

2. Feststellung der Tagesordnung 

a) Dringlichkeitsanträge 

b) Beschlussfassung über die eventuelle Nicht-Öffentlichkeit einzelner 

Tagesordnungspunkte 

Die ordnungsgemäße Ladung, die Beschlussfähigkeit und die Tagesordnung werden festgestellt. 

Dringlichkeitsanträge werden von niemandem gestellt. Eine Beschlussfassung über die eventuelle 

Nicht-Öffentlichkeit einzelner Tagesordnungspunkte ist nicht erforderlich. Die Einwohnerfragestunde 

wurde bewusst als letzten TOP angesetzt, um Gästen die Möglichkeit für Fragen zu allen TOP zu 

geben. 

 

3. Feststellung der Niederschrift über die 8. Sitzung vom 07.12.2021 

Der Niederschrift wird ohne Anmerkungen zugestimmt.  

 

4. Bericht des Ausschussvorsitzenden 

Guido Schmitz schildert die positive Entwicklung der Bettenkapazität der zurückliegenden Jahrzehnte 

und die damit einhergehende Steigerung der Übernachtungen. Diese Zunahme wurde durch die 

Kurverwaltung begleitet und gemanagt. 



Die Coronapandemie hat mit dem Beherbergungsverbot und den Lockdowns, die Kurverwaltung mit 

sich wiederholt stark verändernde Rahmenbedingungen vor Herausforderungen gestellt. 2021 folgte 

Nordstrand mit gut 193.000 Übernachtungen dem Schleswig-Holstein-Trend mit einem sehr guten 

Ergebnis. 

In den Vorjahren 2019 und 2020 lagen die Übernachtungen bei 170.000 bis 175.000. Auch wenn die 

aktuellen Zahlen für 2022 erst nach Abschluss des Jahres vorliegen, ist ein deutlicher 

Buchungsrückgang abzusehen. 

Der jährliche Betriebszuschuss für den Kurbetrieb wurde für die Haushaltsjahre 2022 und 2023 

jeweils auf 989.000 Euro veranschlagt. Es zeichnet sich ab, dass der tatsächlich benötigte Zuschuss 

für 2023 um einen sechsstelligen Betrag gesenkt werden kann. Dieser Erfolg wurde durch die Arbeit 

der Gemeindevertretung, des Finanz- und Wirtschafts- und Tourismusausschusses ermöglicht. 

In der letzten Sitzung am 07.12.2022 zeigte sich, dass die Arbeit durch einen erneuten 

Personalwechsel in der Geschäftsführung und dem zutage treten neuer Fragestellungen bestimmt 

wurde. Der Ausschuss hat in vielen Arbeitssitzungen die Probleme erörtert und Lösungen erarbeitet. 

Herr Schmitz formuliert seinen Dank an die Ausschussmitglieder dahingehend, dass auch diese Phase 

stets von vertrauensvoller Zusammenarbeit und einstimmigen Beschlüssen geprägt war. 

In Kürze wird ein Gemeindebrief, der Nordstrander Kompass, veröffentlicht, der neben anderen 

gemeindlichen Projekten den Tourismus mit einem Artikel thematisiert. 

 

5. Bericht der Bürgermeisterin 

Die Coronapandemie ist so weit abgeklungen, dass die Hauptsaison des Jahres 2022 ohne größere 

Einschränkungen durchlaufen werden konnte. Auch für das Winterhalbjahr 2022/23 wird mit einem 

regulären Betrieb im Kurhaus gerechnet. 

Es ist gelungen mit dem Amt Nordsee-Treene eine Kooperation für die Einhebung der Kurabgabe und 

der Jahreskurabgabe einzugehen. Ruth Hartwig-Kruse betont, wie wichtig dieser Schritt für die 

rechtskonforme Bescheidung ist. Im nächsten Schritt wird die Satzung der Kurabgabeerhebung 

überarbeitet und dann eine IT-Schnittstelle mit dem Amt etabliert. 

In der zurückliegenden Woche fanden die Fachtagung für Tourismus und Natur sowie das 60-jährige 

Jubiläum der Schutzstation Wattenmeer statt, an denen die Bürgermeisterin teilnahm. Die 

Netzwerkpflege ist ein wichtiger Bestandteil der Arbeit. 

Ruth Hartwig-Kruse erläutert, dass der Nordstrander Kompass als gemeindlicher Infobrief aufgelegt 

wird und in einer Auflage von 1.000 Exemplaren an die Haushalter der Nordstrander 

Erstwohnungsbesitzer*innen verteilt wird. Sie freut sich, dass die Verteilung durch den TSV erfolgt, 

der am 10.12.2022 sein Jahrbuch ausbringt. 

 

6. Vorstellung LTO Nordseeküste Nordfriesland (Melanie Trotier) 

Melanie Trotier, Geschäftsführerin der Lokalen Tourismus Organisation Nordseeküste Nordfriesland 

(LTO) stellt die Arbeit der Geschäftsstelle anhand einer Präsentation vor, die diesem Protokoll 

beigefügt ist. Kernstück ist eine Marketingkampagne für die LTO, die im Rahmen eines 

Förderprojektes beider AktivRegionen (LAG AktivRegion Südliches Nordfriesland, LAG AktivRegion 

Nordfriesland Nord) mit einer Laufzeit von zwei Jahren umsetzt wird. Der Bewilligungsbescheid des 

LLUR wird zu Ende Januar 2023 erwartet. Ein wesentlicher Projektbaustein ist ein regionsweites 



Landschafts- und Themenfotoshooting, das eine Vielzahl von Motiven zu unterschiedlichen 

Jahreszeiten umfasst.  

Jörg Bahnsen fragt nach, wie hoch der Nutzen eines professionellen Fotoshootings für Nordstrand ist. 

Frau Trotier informiert, dass im Marketing neben einer wiedererkennbaren Bildsprache besonders 

Bilder mit Personen gefragt sind. Für die Nutzung durch die regionalen Partner ist die Bereitstellung 

in der TA.SH-Datenbank und die vollumfängliche Lizenzberechtigung durch die Partner ein großer 

Vorteil. Guido Schmitz betont die Bedeutung aussagekräftiger Bildunterschriften für die praktische 

Arbeit. Melanie Trotier bestätigt, dass die Verschlagwortung und Auffindbarkeit mittels Bildtiteln 

gewährleistet sein werden. 

Für 2023 plant die Geschäftsstelle eine Social-Media-Kampagne, die extern angelegt und anhand 

eines Zeitplans automatisiert ausgespielt werden soll. Darin wird neben einer professionalisierten 

Kampagne auch eine Entlastung der Partner gesehen. Die Beteiligung an diesem Teilprojekt kostet 

jeden Partner 3.000 Euro pro Jahr. 

Guido Schmitz äußert sich kritisch über den Claim „Wunderbar nichts“, der seiner Ansicht nach zu 

unscharf verfasst ist. Andere Ausschussmitglieder schätzen gerade diese provokante Note als 

werbewirksam ein. Melanie Trotier sagt zu, eine Einschätzung bei anderen Partnern zu erfragen. 

 

7. Bericht der Tourismusmanagerin  

Sabine Müller, Tourismusmanagerin Nordstrand Tourismus stellt aktuelle Zahlen des Eigenbetriebs, 

Übernachtungszahlen und der Auswertung der Konzertreihe unnern Appelboom mittels einer 

Präsentation vor. 

Bei der Aufzählung der Veranstaltungen wird von Dirk Peters in Bezug auf das Aufstellen des 

Maibaums nachgefragt, wie die Verteilung der Arbeitsleistung und Kosten zwischen dem Shantychor 

und der Gemeinde geregelt wird. Eine Unterstützung einzelner Vereinsinitiativen wird kritisch 

gesehen. Grundsätzlich sollte eine Unterstützung aktiver Vereine möglich sein, wobei die 

Veranstalterverantwortung klar allein bei den Vereinen liegen sollte. 

Ruth Hartwig-Kruse bestätigt, dass diese Vorgehensweise auch im genannten Fall umgesetzt werden 

soll, betont aber auch die Bedeutung einer Veranstaltung in der Nebensaison. 

 

8. Anfragen der Ausschussmitglieder 

Es gibt keine Anfragen aus der Reihe der Ausschussmitglieder. 

 

9. Einwohnerfragestunde 

Es gibt keine Anfragen der anwesenden Gäste. 

Der Ausschussvorsitzende Guido Schmitz bedankt sich bei den Anwesenden und schließt die Sitzung 

um 21:05 Uhr. 

 

 

 


